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23rumten tnt Drte toafferlog geworben unb aucf) bie
®orf= unb geuergraben ftefjen feit gut einem 3afp
trocfen ba. Um ber baburdj bebingten feuerpoltgeilidjen
©efälpbe gu Begegnen, ïjat ber ©emeinberot proBemeife
befdjloffen, fogenannte artefifdje 33runnen fragen gu
laffen; bie SSerfu^e gelangen fo gut, bafj im gangen
®orf an paffenben ©teilen folc^e angebracht würben.
5Die am 19. b. borgenommene ÄoHaubation ergab, bafj
tro| ber antjaltenben ïrôdne jeber Srunnen meïjr afê
genug SSaffer für gwei Spritzen wäprenb einer ©tunbe
lieferte; bon 5lbna|me leine ©pur.

Oberhalb beê $orfe§ ®ampo im ättaggiatpai finb
je£t fiaatlicfp Arbeiten gur Sicherung beg ©elänbeS im
©ang. SJian fammelt unb leitet bag Sßaffer weg, bag
je^t bei feinem ©inbringen in ben 23oben biefen erweicpt
unb gum 9tutfc§en bringt. ®er ©ntwäfferung wirb bie
Slnlage bon Kanälen in ®ämmen, fowie bie Slnpflan»
gung beg dtutfcpgebieteg folgen.

3m Âottïurfe bon 3. 3. îleppli, ©iefjerei, Happerg«
toil, Ijat bie ©läubigerberfammlung ben SBeiterbetrieb
beg ©efdjäfteg auf dîecpnung ber Äonturgmaffe befd)loffen.

@cf)ürtitantibetfeit. (Sorrefp. aug 93afel.) infolge ber
bon SÇnen ueröffentlidjten 8tefultate ber 23elaftungg=
proben bon @djürmannbecfen würbe biefeg ©pftem 'für
bie Sîeubaute ber ïrambepotg in 93afeI befinitib
angenommen; bie betreffenben Arbeiten werben gegen»
wärtig auggeführt.

kr |lrarfe - für ütr Urans.
großen.

NB. Serfanfd» unb SlrbeltSflefutpe werben unter btefe
SRubrif nidjt aufgenommen.

452. SBelcßer ffadjmann würbe mir ein fleineS ©laSpapier»
(fabrifationSgefdjäft erfteßen SBo ift ein foldjes im Beirieb p feßen
unb weißes finb bie ungefähren EinrißtungSfoften, Wenn fcfjon ein
Sollergang uorßanben ift? 3

480. 38er liefert fämtliße ^obelwaren p einem ©ßaletbau in
fßöner troctener Qualität, wie: ffenfter, Spüren, 3aloufien, Per»
fleibungcn, Seßlftäbe, englifdpe Stiemen, Sraflentäfer 2C.?

481. 3ci) bin Säufer bon ca. 100 m gebrauchten guterfjaltenen
lioIlbat)nfcf)ienen unb erbitte mir Offerten, grig Btantel, ©ement»
warenfabrit, ©ototßum.

482. SBelße ffirma Wäre im ftanbe, einen fleinen iltiß an
einem ®ampffeffel burdp §artlöten ober ©ßweißen pptnaßen ©ab
unb ©leftrijität wären uorijanben.

483. SBer hätte eine gebrauchte Jtaß»©ßleifmafßine ebent. mit
poulies billig abzugeben?

484. 3ft in ber ©cfjweij eine Btafßinenfabrif, weiße Btafßincn
sur igerfteßung bon tleinen Sarton»3ßicbfßaßteln liefern tonnte?
Offerten nimmt entgegen Slbr. ®raßfel, 3ünbwarenfabrif in ffrutigcn.

485. SBcldjeS ift ber ©runb, baf) bie Banbfägcnblätter immer
zerreißen an einer Banbfäge bon 80 cm ©dpcibcnburdprneffer $ie
Blätter werben regelrecht gefchräntt unb gefeilt, ebenfo finb bie Leber»
riemen auf ben Stollen gut aufgeleimt unb troßbem zerreißen oft im
Xage 2—3 Blätter. Sitte einen Fachmann um gütige SluSfunft.

480. SBer hätte altes Blei su oerfaufcn unb p welchem preis?
Offerten unter ©ßiffre N U No. 15 poste restante Chaux-de-Fonds.

487. SBelße ©iefjerei liefert ©ltßfiißc p SBirtStifßen Offerten
mit Preisangaben unb 3eid)nungen an ©ebr. ©ßeßenberg, Bauge»
fchäft, Slffoltern a. 31.

488. 38er lirfert ©anbfteinabfäße bon feinem, gleichmäßigem,
fßarffantigem Sorti, ohne p hartes Söinbemittel, pm ©djleifen harter
©efteine, ober ein fonft hiep geeignetes Btittel?

489. Plein Spetrolmotor berbreitet p >iciten unangenehme
®iinfte (SluSpuff), wahrfßeinliß Wie feber anbere. ®ie Entfernung
bis prn näßften SBoßnßaufe beträgt in geraber Dtidjtung 45 laufcnb'e
Steter. Sann id) bei biefer Entfernung gezwungen Werben, ben SluS»

puff p berfenfen? 2ßo epiftieren fchon folebe änlagen, wer erridjtet
folche unb wie hod) würben fief) cirta bie Soften für bie ganje 3ln=

läge belaufen ®cr ÜKotor hat 8 HP. Um gütige SluSfunft an biefer
©teile bittet unb berbanft 311m borauS 3h- 3thr, 3tmmermetfter,
SBcrg b. 3<aach (3iirid)).

490. 38er liefert möglidjft billig gutes, tieffchwarjeS ®ud),
granfen 1111D Quaftcn sur SBerpntng ber Leichenwagen?

491. 2Bic werben Sautfdmfringe auf Söanbfägerollen am beften

fcftgemadjt unb aufgewogen g-ür richtige SluSfunft 3um borauS beften
®anf.

492. 38er tonnte SluSfunft geben, Welche SWetaHe bem QuecU
filber unter hohem ®rude wiberfiehen?

493. 38er fönnte mit Plänen unb Softenberechnungen für eine
neu einpriebtenbe iparguetterte bieneu unb ebentuell bie Einrichtung
einer foldjcn übernehmen?

494. 38er hätte einen älteren, aber noch guterhaltenen ©clbft»
öler für eine sehnpferbige ®ampfmafchine billig p berfaufen

495. SBer berfertigt für ©pengier fleine 3Binfelgetriebe p
§omgjd)leubermnfd)inen

496. SBelche prd)erifd)en ©emeinben befißen Slcett)lenbeleu(htung
unb laffen ihre Slnlagen befid)tigen?

497 SBoher bezieht man eine regenbidpte SBerfittung für ®äd)er
498 38er liefert ©tahlfpane in großen Quantitäten? ©efl.

fPreiSeingaben unter Str. 498 erbeten, ebent. Offerten für Lieferung
oon bepgl. SJiafdjinen.

499. 3Bo fann in ber ©diweij eine öffentliche, gut funftionierenbe
33elcud)tungSanlage mit SlcetplengaS befieptigt werben 3ft eine folche
Slnlage rentabel unb welche ©bfteme eignen fid) am beften hie?u, für
eine Ortfcfpft bon ca. 600 Einwohnern berechnet?

Shttoovlcu.
Sluf grage 437. ©tatt Xplolitf) empfehlen Wir 3hnen Linoleum

als praftifdjen Erfaß oon iparfettböben. SJtufter, ©pewialpreisiiften
unb Softenberechnungen bereitwilligft unb umgefjenb. SBir beforgen
baS Legen beb Linoleums butcf) geübte Fachleute. Sllbert ©diufter
u. Eo.,' ©t. ©aßen.

Sluf fgrage 451. SBenben ©ie fich an ©hwarjwalö u. Sälin,
ffrauenfelb, welche 3hnen billigfte Offerte aufteilen werben.

Sluf gtnge 455. ®eile mit, baß id) Lieferant bon Söterns»

flößen aus Sautfdjut unb aus Leber bin unb baß id) fyragefteUer
gerne mit Offerte näher fommen Würbe. Sllfreb SBtnterhalter wum
SJteerpferb, @t. ©atten.

Sluf fÇragc 457. Eine guterhaltenc Sreisfäge, fowie eine bito
33anbfäge finb wegen SPeränberung ber Slnlage fet)r biüig ju oerfaufen
bei SJtinet u. Sie., Slingnau.

Sluf grage 458. SÜBenben ©ie fid) an ©chtoarwwalb u. Sälin,
Srauenfelb, welche 3hnen billigfte Offerte pftcllen werben.

Sluf fjrage 45». 3Benben ©ie fieß an ©djwarjmalb u. Sälin,
grauenfelb, weldje 3hnen billigfte Offerte juftellen werben.

Sluf (jrage 45» SBenben ©ie fich gtß- an §8. Ettinger, §0(3»
hanblung, ®aooS=®laris.

Sluf grage 461. SBenben ©ie fich gefï. an Eb. SJfeier, ®roguerie,
3«rtd) III.

Sluf fjrage 461. 3<h habe ein Verfaßten, bas fteß äußerft gut
bewährt unb wünfeße mit ^ragefteßer in SSerbinbung ju treten.
Sl. ©d)mib=@chncibcr, Slspßaltgefcpäft, 3üricß III W.

Sluf gfrage 461. SBenben ©ie fieß geft. an ^attenter u. ©o„
Lad» unb gatbenfabrif, ©olotßurn unb Söafel.

Sluf grage 461. SBünfcßen mit fjragefteßer in Sorrefponbenw

p treten. SJtecßanifche Sorfwarenfabrif ®ürrenäfcß.
Sluf tJrage 463. SJiit 120 SJtinutenliter unb 10 m ©efäß Wirb

man mittelft 10 cm Weiten ©ementrößren eine mittlere SKannSfraft
erhalten unb mit einem Stcferboir oon 15 Subifmeter % ©tunben
bas boppelte. gür fotdje ©efäße unb fleine SBaffermengen foß man
bie ®urbine, bamit fie bei einem ®urd)meffer bon 40 cm leidjt toirb,
oon 33lecß fonftruieren unb bie ®ranSmiffion möglicßft leidjt unb
einfad) ßerrießten. ®urd) ein größeres Steferboir fann man felbft»
berftänblid) bie Sraft oergrößern ober bie SlerWenbung berlängern. B.

Sluf Sragc 464. f^nr eine S3runnenpumpe ift bie ©ßlinber»
pumpe mit Leberbidjtung baS befte. $abe eine fotdje, bie 1,5 Liter
SBaffer per §itb liefert, auf Lager, führe bie ganje Slrbeit mit brei»

fäßriger ©arantie aus, p niebrigem ipreis. E. Sern in 33üladj.
Sluf (frage 464. 3tadj Erhalt einer ©fijwe unb Slngabe, wie

biel bie 'Pumpe po Ptinute leiften foß, Würben Wir 3ßnen gerne
mit paffenben Porfcßlägen wur §anb geßen. Slrmaturenfabrif 3üricß.

Sluf (frage 465 SBenben ©ie fieß an ©chwarjwalb u. Sälin,
(frauenfelb, Welche 3ßnen bißigftc Offerte pfteßen Werben.

Sluf (frage 465. SBeißbucßenftämme hält auf Lager Slb. @raf=

Sllbrecßt in Stein a. Pf).
Sluf (frage 466. Eine gebrauchte, gut erhaltene, fo gut wie

neue Panbfäge Oon 43 (fuß ©cßnittlänge, 15—16 3°ß ©cßnitthöße
unb 3 bis 4 pferbefräften ift 31t haben bei S. Praunfdjweiler, ©äger,
Pacßs (3üri<h)-

Sluf (frage 466. Eine guterßaltene Panbfäge, Poßenburcßmeffer
75 cm, ift wegen Slnfcßaffung einer größeren feßr billig ju berfaufen
bei Ptinet u. ©ie., Slingnau.

Sluf (frage 470. SBenben ©ie fieß gefl. an ©tämpßi'fcßeS Pau»

gefcßäft in 3ägiwt)l (Pern).
Sluf (frage 472. 3Bir liefern gut erhaltene padförbe, 50 X 60

X 30 cm groß, p 30 Stappen per ©tiid ab 3ürid). 3ürcßer ©entrai»
Ptolferei, 3uricß III.

Sluf (frage 172. Padförbe in feber nur Wünfcßbaren SluS»

füßrung, oon ber primitioften bis jur folibeften Padung, liefert wu

bißigften Prcijen Emil Käufer, ffabrifant, ©hur.
Sluf (frage 475. SBenben ©ie fieß an ©cßmarpalb u. Sälin,

fjolwbnnblung, (frauenfelb.
Sluf (frage 477. Qoß. Stecßfteiner, ©äger, SBattWßl.
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Brunnen im Orte wasserlos geworden und auch die
Dorf- und Feuergraben stehen seit gut einem Jahr
trocken da. Um der dadurch bedingten feuerpolizeilichen
Gefährde zu begegnen, hat der Gemeinderat probeweise
beschlossen, sogenannte artesische Brunnen schlagen zu
lassen; die Versuche gelangen so gut, daß im ganzen
Dorf an passenden Stellen solche angebracht wurden.
Die am 19. d. vorgenommene Kollaudation ergab, daß
trotz der anhaltenden Trockne jeder Brunnen mehr als
genug Wasser für zwei Spritzen während einer Stunde
lieferte; von Abnahme keine Spur.

Oberhalb des Dorfes Campo im Maggiathal sind
jetzt staatliche Arbeiten zur Sicherung des Geländes im
Gang. Man sammelt und leitet das Wasser weg, das
jetzt bei seinem Eindringen in den Boden diesen erweicht
und zum Rutschen bringt. Der Entwässerung wird die
Anlage von Kanälen in Dämmen, sowie die Anpflan-
zung des Rutschgebietes folgen.

Im Konkurse von I. I. Aeppli, Gießerei, Rappers-
wil, hat die Gläubigerversammlung den Weiterbetrieb
des Geschäftes auf Rechnung der Konkursmasse beschlossen.

Schürmanndecken. (Korresp. aus Basel.) Infolge der
von Ihnen veröffentlichten Resultate der Belastungs-
proben von Schürmanndecken wurde dieses System für
die Neubaute der Tramdepots in Basel definitiv
angenommen; die betreffenden Arbeiten werden gegen-
wärtig ausgeführt.

Aus der Maris - Für die Maris.
Fragen.

I4L. Verkaufs- und Arbeitsgesuche werden unter diese
Rubrik nicht aufgenommen.

432. Welcher Fachmann würde mir ein kleines Glaspapier-
Fabrikationsgeschäft erstellen? Wo ist ein solches im Betrieb zu sehen
und welches sind die ungefähren Einrichtnngskosten, wenn schon ein
Kollergang vorhanden ist? 3

489. Wer liefert sämtliche Hobelwaren zu einem Chaletbau in
schöner trockener Qualität, wie: Fenster, Thüren, Jalousien, Ver-
klcidungen, Kehlstäbe, englische Riemen, Krallcntäfer zc.?

48t. Ich bin Käufer von ca. 100 m gebrauchten guterhaltenen
Rollbahnschienen und erbitte mir Offerten. Fritz Mantel, Cement-
Warenfabrik, Solothurn.

482. Welche Firma wäre im stände, einen kleinen Riß an
cineni Dampfkessel durch Hartlöten oder Schweißen zuzumachen? Gas
und Elektrizität wären vorhanden.

488. Wer hätte eine gebrauchte Naß-Schleifmaschine event, mit
Poulies billig abzugeben?

484. Ist in der Schweiz eine Maschinenfabrik, welche Maschinen
zur Herstellung von kleinen Karton-Zchiebschachteln liefern könnte?
Offerten nimmt entgegen Abr. Trachsel, Zündwarenfabrik in Frutigen.

488. Welches ist der Grund, daß die Bandsägenblätter immer
zerreißen an einer Bandsäge von 80 om Scheibendurchmesser? Die
Blätter werden regelrecht geschränkt und gefeilt, ebenso sind die Leder-
riemen auf den Rollen gut aufgeleimt und trotzdem zerreißen oft im
Tage L—3 Blätter. Bitte einen Fachmann um gütige Auskunft.

488. Wer hätte altes Blei zu verkaufen und zu welchem Preis?
Offerten unter Chiffre kl 9 à 15 posts rsànts (àux-âs-?onàs.

487. Welche Gießerei liefert Gußfüße zu Wirtstischen Offerten
mit Preisangaben und Zeichnungen an Gebr. Schellen verg. Bange-
schäft, Affoltern a. A.

488. Wer lirfert Sandsteinabfälle von feinem, gleichmäßigem,
scharfkantigem Korn, ohne zu hartes Bindemittel, zum Schleifen harter
Gesteine, oder ein sonst hiezu geeignetes Mittel?

489. Mein Petrolmotor verbreitet zu Zeiten unangenehme
Dünste (Auspuff), wahrscheinlich wie jeder andere. Die Entfernung
bis zum nächsten Wohnhause beträgt in gerader Richtung 45 laufende
Meter. Kann ich bei dieser Entfernung gezwungen werden, den Aus-
puff zu versenken? Wo existieren schon solche Anlagen, wer errichtet
solche und wie hoch würden sich cirka die Kosten für die ganze An-
läge belaufen? Der Motor hat 8 ii?. Um gütige Auskunft an dieser
Stelle bittet und verdankt zum voraus Jb. Fehr, Zimmermeister,
Berg b. Flaach (Zürich).

499. Wer liefert möglichst billig gutes, tiefschwarzes Tuch,
Fransen und Quasten zur Verzierung der Leichenwagen?

49t. Wie werden Kautschukringe auf Bandsägerollen am besten

festgemacht und aufgezogen? Für richtige Auskunft zum voraus besten
Dank.

492. Wer könnte Auskunft geben, welche Metalle dem Queck-
silver unter hohem Drucke widerstehen?

493. Wer könnte mit Plänen und Kostenberechnungen für eine
neu einzurichtende Parquetterie dienen und eventuell die Einrichtung
einer solchen übernehmen?

494 Wer hätte einen älteren, aber noch guterhaltenen Selbst-
öler für eine zehnpferdige Dampfmaschine billig zu verkaufen?

493. Wer verfertigt für Spengler kleine Winkelgetriebe zu
Honigschleudermaschinen?

498. Welche zürcherischen Gemeinden besitzen Acetylenbeleuchtung
und lassen ihre Anlagen besichtigen?

497 Woher bezieht man eine regendichte Verkittung für Dächer?
498 Wer liefert Slahlspäne in großen Quantitäten? Gest.

Preiseingaben unter Nr. 498 erbeten, event. Offerten für Lieferung
von bezügl. Maschinen.

499. Wo kann in der Schweiz eine öffentliche, gut funktionierende
Beleuchtungsanlage mit Acetylengas besichtigt werden? Ist eine solche

Anlage rentabel und welche Systeme eignen sich am besten hiezu, für
eine Ortschaft von ca. 600 Einwohnern berechnet?

Antworte»».
Auf Frage 487. Statt Xylolith empfehlen wir Ihnen Linoleum

als praktischen Ersatz von Parkettböden. Muster, Spezialpreislisten
und Kostenberechnungen bereitwilligst und umgehend. Wir besorgen
das Legen des Linoleums durch geübte Fachleute. Albert Schuster
u. Co., St. Gallen.

Auf Frage 451. Wenden Sie sich an Schwarzwalo u. Kälin,
Frauenfeld, welche Ihnen billigste Offerte zustellen werden.

Auf Frage 455. Teile mit, daß ich Lieferant von Brems-
klötzen aus Kautschuk und aus Leder bin und daß ich Fragesteller
gerne mit Offerte näher kommen würde. Alfred Winterhalter zum
Meerpferd, St. Gallen.

Auf Frage 457. Eine guterhaltenc Kreissäge, sowie eine dito
Bandsäge sind wegen Veränderung der Anlage sehr billig zu verkaufen
bei Minct u. Cie., Klingnau.

Auf Frage 458. Wenden Sie sich an Schwarzwald u. Kälin,
Frauenfeld, welche Ihnen billigste Offerte zustellen werden.

Auf Frage 459. Wenden Sie sich an Schwarzwald u. Kälin,
Frauenfeld, welche Ihnen billigste Offerte zustellen werden.

Auf Frage 459 Wenden Sie sich gest. an Hs. Ettinger, Holz-
Handlung, Davos-Glaris.

Auf Frage 4kl. Wenden Sie sich gest. an Ed. Meier, Droguerie,
Zürich III.

Auf Frage 48». Ich habe ein Verfahren, das sich äußerst gut
bewährt und wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu treten.
A. Schmid-Schncidcr, Asphaltgeschäft, Zürich III V.

Auf Frage 481. Wenden Sie sich gest. an Hattemer u. Co.,
Lack- und Farbenfabrik, Solothurn und Basel.

Auf Frage 481. Wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Mechanische Korkwarenfabrik Dürrenäsch.

Auf Frage 488. Mit 12V Minutenliter und 10 m Gefäll wird
man mittelst 10 om weiten Cementröhren eine mittlere Mannskraft
erhalten und mit einem Reservoir von 15 Kubikmeter s/^ Stunden
das doppelte. Für solche Gefälle und kleine Wassermengen soll man
die Turbine, damit sie bei einem Durchmesser von 40 om leicht wird,
von Blech konstruieren und die Transmission möglichst leicht und
einfach Herrichten. Durch ein größeres Reservoir kann man selbst-
verständlich die Kraft vergrößern oder die Verwendung verlängern. L.

Auf Frage 484 Für eine Brunnenpumpe ist die Cylinder-
pumpe mit Lederdichtung das beste. Habe eine solche, die 1,5 Liter
Waffer per Hub liefert, auf Lager, führe die ganze Arbeit mit drei-
jähriger Garantie aus, zu niedrigem Preis. E. Kern in Bülach.

Auf Frage 484. Nach Erhalt einer Skizze und Angabe, wie
viel die Pumpe pro Minute leisten soll, würden wir Ihnen gerne
mit passenden Vorschlägen zur Hand gehen. Armaturenfabrik Zürich.

Auf Frage 485 Wenden Sie sich an Schwarzwald u. Kälin,
Frauenfeld, welche Ihnen billigste Offerte zustellen werden.

Auf Frage 485. Weißbuchenstämme hält auf Lager Ad. Graf-
Albrecht in Stein a. Rh.

Auf Frage 488. Eine gebrauchte, gut erhaltene, so gut wie

neue Bandsäge von 43 Fuß Schnittlänge, 15—16 Zoll Schnitthöhe
und 3 bis 4 Pferdekräften ist zu haben bei K. Braunschweiler, Säger,
Bachs (Zürich).

Auf Frage 488. Eine guterhaltene Bandsäge, Rollendurchmesser
75 om, ist wegen Anschaffung einer größeren sehr billig zu verkaufen
bei Minet u. Cie., Klingnau.

Auf Frage 478. Wenden Sie sich gest. an Stämpfli'sches Bau-
geschäft in Zäziwyl (Bern).

Auf Frage 472. Wir liefern gut erhaltene Packkörbe, 50 X 60

X 30 om groß, zu 30 Rappen per Stück ab Zürich. Zürcher Central-
Molkerei, Zürich III.

Auf Frage -K7'< Packkörbe in jeder nur wünschbaren Aus-
führung, von der prrmitivsten bis zur solidesten Packung, liefert zu

billigsten Preisen Emil Hauser, Fabrikant, Chur.
Auf Frage 475. Wenden Sie sich an Schwarzwald u. Kälin,

Holzhandlung, Frauenfeld.
Auf Frage 477. Joh. Rechsteiner, Säger, Wattwyl.
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Stuf 3?rage 478. ©eroiinfcßte ©djroimmerbentile, befonber® bon
1" aufwärt®, fönnen mir 3ßncn in beftcr 2lu8füßrung liefern. 3.
SBaltßer u. Sie., tecßnifdie® ©efcßäft, 3üricß I, Ufteriftraße 1.

Stuf 3-rage 478. SBir fertigen fragliche ©cßroimmeröcntile unb
finb naeß Sefanntgabe 3ßrer Slbreffe gerne zur OffertefieHung bereit.
Slrmaturenfabrif 3iiricß.

Stuf grage 47N. Serlangte ©eßroimmeroentile finb bei mir zu
zu ßaben, bis unb über 15 2ltm. ©ruef auSßaltcnb, in oorzüglicßer
Sonftruftion, unb münfdje mit fyragefteller in Sorrefponbenz ju treten.
©. äüeber, SJtontreuj.

Stuf ffr.ige 480. SBeitbcrt ©ie fieß gefl. an «Stämpfli'icfjcS Sau=
gefrört in 3äzitoßl (Sem).

Sluf grage 480. SBenben ©ie fieß an ©cßroarzroalb u. tälin
in gfrauenfclb, Welcße 3ßnen biHigfte Offerte unterbreiten roerben.

0ttîimiîîio«ês2ïn^eijïcr.
$ie ©djreiucrnrbeiten gum HJdmorfdiitlljauÖ im Büßt

3ürid) III. ©ie bezüglichen ipiäne liegen im §odjbauamt I (Sßoft=
gebäube) zur ©infießt auf, mo aueß bie gebrückten Sorausntaße famt
UebemaßmSbebingungen bezogen merben fönnen. Sezügl. Offerten
finb Oerfcßloffen mit ber Sluffcßrift „Srimarfcßulßau® Süßt" oerfeßen
bis sum 4. September, abenbs 6 Uhr, an ben Sorftanb beb Sau*
roefen® I, ©tabtßau®, einzufenben.

3>ie Schreiner «>lafer=, 2rt)loffcr=, ICortstt. ©tpfer=
uni» SRalei arbeiten jnnt neuen Bnttljcmobms ia Bern. ©eoife
en blanc fönnen auf bem Santonsbauamt in Bem erhoben roerben,
roufclbft aueß bie Sptäne unb bas BebingniSßeft zur ©infießt aufliegen.
Seroerber haben bie ©ebife mit bcit ©inßeitspreifen unb ber Stufs
feßrift „Slngebot für Slmtßausbau in Sern" oerfeßen bis 15. ©ept.
ber Saubireftion be® KantonS Sern poftfrei unb öevfcßloffen einzureichen.

©rftclluug eineë Jtupfcrb'dje® auf bem Sird)tarnt in
©rüningen. SprciSeingabenformulare unb Sebingungen finb beim
fantonaien igoeßbauamt, untere Qäune 2, 3intmer Str. 3, 3üricß, eins
zufeßen bezießungSroeife 311 beziehen, ©cßriftlicße Offerten, oerfcßloffen
unb mit ber Sluffcßrift „Stircßturm ©rüningen", bis 9. ©ept. an bie
©ireftion ber öffentlichen Sauten in 3üricß.

Drainage ©tnbrad) ©a® ©raben ber Seitungen unb Segen
ber Stößren im ©rainagegebiet ber kränzen- unb Söolfbücßlenroiefen.
®ic S'äne unb Slccorbbebingungen fönnen bei griebensrießter 3b-
©cßroarz eingefeßen werben und finb aueß bei ißm bie ©ingaben
feßriftlicß bi® 10. ©ept. zu maeßen.

®ic Sfirdjgenteinbe fllümlattg feßreibt bie ©rftellung ber
tiler 3'ffesblötter am Sbircßturm zur Sonfnrrenz an®. Stäßcre
SlitSfunft erteilt ißfr. Sremi in Stümlang. ©ingaben finb bi® zum
9. September einzureichen.

3Iargauifd)e® fteugßrut®. Sieferung oon 2Kilitärau®rüftung®=
gegenftänben pro 1900:

80 ©ornifter Str. 1 1

1100 „ „ II > SWobell 1896 97.
200 „ „ III J

1570 Srotfäcfc, SDtobell 1896 97.
1180 ©inzclfocßgefchirre, „ 1896/97.

50 bo. für Saballerie.
1700 Selbflafcßen, 2ttobeK 1896-97.
240 ©ornifter „ 1875/98.
120 ©inzelfocßgefcßirre \ Drbonnan?
400 ©amellen / *->«onnanz.

1000 gelbmüßen mit ©cßimt, fWobeH 1898.
®ie Sftufter fönnen auf bem Sureau be® 3eugßau®bireftor® ein*

gefeßen roerben unb bie Slnmelbungen haben bi® ben 16. ©eptember
ZU erfolgen.

$ie ftircßgenteinbe Bollingen bei Uznacß eröffnet über bie
©rftellung neuer JÇenftcr für 18 Strenzftödc be® Sfßfarrßaufe®
freie Sonfurrenz- Offerten nimmt bi® 4. September entgegen ber
Sbircßenpräfibent Sapt. ipuggenmatter. ©afelbft fönnen auch tie näßern
Sebingungen eingefeßen roerben.

®ie Stäfereigcnoffenfd)aft cgicrolfingcn bei ©ßfenftein (Sern)
gebenft eine „SBafferanfe" erfteüen zu laffen unb feßreibt bie baßerigen
Slrbeiten, wie bie ©rftellung ber SBafferleitung au® eifetnen STlößren,
ca. 160 SDteter, ©rftellung einer Turbine unb eine® ©urbinenßäuScßen®
2c. zur freien Sonfurrenz au®. Ucbernaßm®offerten mit ^Preisangabe
nimmt bi® 23. ©eptember entgegen ber Sräfibent ber ©efellfcßaft,
©ßr. Slafer in Sgerolfingen, bei roelcßem weitere SluSfunft erhältlich tft.

Sfür dementer, ©ie ®otffrf)nft ôcrolfingen bei ©ßfenftein
ift Oorßaben®, ißren großen Iveuertnciljce betonieren zu laffen.
Slnmelbungen für Uebernaßme biefer Slrbeit, begleitet bon SreiSofferten,
nimmt entgegen bi® 23. September ber ©orfpräfibent ©ßrift. Slafer
in fgerolfingen, roelcßer aueß zu weiterer SluSfunfterteitung bereit ift.

@rb 9Jlaurer= unb (Çementarbeiten für ben Slitsbaa ber
Sforreftioti im betrage öon 40,000. 'Sie bezüglichen

H^lane unb Saunorfcftrtften fönnen auf bem ©trafen* unb Sau*
oebartement beë Xbuvgau in grauenfelb eingefeßen merben, mo?
felbft aueß UebernaßmSofferten bi® 8. ©ept. abzugeben finb.

3>ic fPfößP, üJlnnrcr tcinßnutr= uns Sementarbeiten
Zum Steubau oon ©rfitncineft illungen im ©cßlacßthaufe zu SBiel.

iptäne, Sebingungen unb SorauSmafje fönnen auf bem ©tabtbau«
amte eingefeßen roerben unb nimmt berficgelte Offerten bi® 6. ©ept.
entgegen ba® ©tabtbauamt Siel.

5>ie (£rb=, aRmtret-, Limmer», ©tcinljauer, ©ipfer=,
©b^noler- unb Stnrtjbeifernrbctten, foroic bie ©ranit* unb
(Sifenliefcrtcnaen für ein WcfdjöftoßauS unb eine ^nbrifbnute
in ©rendjeii. Sebingungen itnb Spiärie finb aufgelegt bei Slrcßiteft

§utoßler=Sotter, ©ötßeftraße 12, 3üricß I, unb bei 21. Stieberßäufer,
^apierroarenfabrif, ©reneßen. ©ingabefrift 10. Sept.

©nmtliebe Bauarbeiten für bie ©rftellung eine® We=
bäube® zur 2lufnaßmc bon ©ampffefjel, Stabtußrcn, $tabt=
brutfregler ec. in ber ©aeanftalt Biel, fptäne, Sorausmaße
unb Sebingungen liegen auf bem ©tabtbauamte zur ©infießt auf unb
finb Slngebote für bie Uebernaßme ber Slrbeiten berfiegelt unb mit
entfpreeßenber Sluffcßrift oerfeßen bi® SJtontag ben 4. ©eptember eins
zufenben an ba® ©tabtbauamt Siel.

©rftellung eine® ffteubauc® (Söoßnßau® unb ©djeune) auf
Sauftelle (Sreuzftraße SBälbi), bie bazu erforberlicßen ©rbs, 3immers
mannSs, SKaurcts, ©teinßauers, ©cßreiners, ©lafers, ©ipfer», Spenglers,
©eßloffers unb ©aeßbederarbeiten. ©ingabefrift 2. ©eptember. ipiänc
unb Saubefdriebe liegen zur ©infießt auf bei 3- SBaßrenberger zum
Söroen in SBigoItingen.

BSafferüerforgutig Baran. 1. Sieferung bon ca. 17,000 m
8eitung®rößren 2. ©rftellung eine® SRefetOoit® oon 1000 m*
3nßalt. Spiäne unb Sebingungen liegen bei ©tabtingenieur ©ali®
zur ©infießt auf. Offerten fini) feßriftlicß unb Oerfcßloffen mit ber
Sluffcßrift „SBafferoerforgung Slarau" bem ©tabtingenieur bi® 15. ©ept.
einzufenben.

_
aSÖoßußauoneubau an ber ©if)ulßan®ftraf|e in Buctj®

(@t. ©aßen), ©rbs unb fötaurers, Limmers, ©cßreiners (©ßüren,
Säbcn, ©äfel), fjlafcßner=, ©tafers, ©eßloffers unb fèafnerarbeiten
(Sieferung unb Scrfeßung oon zwei gfeuerroerfen). pan unb Sau»
befeßrieb liegen bei 3- ©enn, ipoftangeftellter in Sueß®, auf. ©er Sau
ift im griißfaßr 1900 fertig z« erftetten. Offerten im ipaufcßatbetrag
über ben ganzen Sau ober bie einzelnen Slrbeiten getrennt nimmt
berfetbe bis ©nbe ©eptember entgegen.

Umbau be® alten ©cßulßaufe® in Seimi®tut)l (S£t. Sern).
Sicaurets, ©ements, 3itntnermann®s unb ©eßreinerarbeiten. Sßlnn unb
Softenboranfcßlag liegen auf bei g-riß Seuenberger, Sautecßnifer im
©icßßolz, roofelbft audß weitere SluSfunft erteilt wirb. UebcrnaßmSs
Offerten für bie einzelnen Slrbeitsgattnngen ober en bloe fönnen am
gleichen Ort bi® 2. ©eptember feßriftlicß eingereicht roerben.

Bcnban ber B««lu®f'*'rf>e in Bofel. Serfcßicbcne ©ifen-
fonftrnttion®arbeitea finb zu Oergeben. Sorfcßriften unb tjiläne
im Saubureau (©ßerroilerftraße) zu beziehen, ©ingabetermin : S/Ions

tag ben 4. ©eptember, naeßmittag® 2 Ußr, an ba® Saubcpartement.

StSbtifdic ©trcif?eubf-ßu Uürid) (Umbau ber ipferbebaßn).
Siefcrnng non 4 gauffräljnen unb 1 Warcuaufjug für bie
Zu crfteHenbc §auptreparaturroerfftätte unb bie ©rroeiterung ber ffrafts
ftation Surgroie®. ©ie Sieferungsbebingungen unb ©tfpofitionSs
Zeichnungen fönnen auf bem Saubureau ber ftäbtifeßen ©traßenbaßn,
^ufgaffe 7, 2. ©tage, eingefeßen bejro. bezogen roerben. Singebote
finb feßriftlicß unb oerfcßloffen mit ber Sluffcßrift „Umbau ber tpferbes
baßn, .fjebezeuge" bi® 18. ©eptember, abenb® 6 Ußr, an ben Sorftanb
be® Sautoefen® II, £errn ©tabtrat Suß, im ©tabtßau®, einzureichen.

Sßafferuciforgung Ottifon bei ©ffret ifon. Siefern unb
Segen bon 280 ïïTîetern gußeifernen cüZafferlritnugbrüßren bon
75 mm Sießtroeite. Offerten mit ^Preisangabe finb bi® 10. ©eptember
oerfcßloffen unter ber Sluffcßrift „SBafferleitung Ottifon" an Sperm
©ibilpräfibent ©ottfr. SSeilenmann in Dttifon=©ffretifon zu rießten,
roofelbft aueß febe nähere SluSfunft erteilt roirb.

Straßenbau ^orbfußrenfrenj - ©ober in ©opplefcßroanb
(Suzern). Sänge 1284 Sftetcr, Sreite 3 SJieter, teilroeife mit ©teins
bett. ©ie näheren Sebingungen fönnen auf ber ©emeinberatSfanzlei
eingefeßen roerben. UebernaßmSofferten mit ber Sluffcßrift „©traßens
bau" finb feßriftlicß bi® zum 10. ©eptember an bie ©emeinberat®»
fanjlei einzufenben.

^tcücitauöjfrt)rctli««ficn.
©ie burdj ©obeSfatt erlebigte ©telle be® 3tellüertret:r® bc®

Ober^ngenienr® für bic illßcin Sforrcftion roirb im Sluftrage
be® StegierungSrate® zur freien Seroerbung auägefcßrieben. Sefäßigte
SeWerber roerben eingeladen, ißre Slnmelbungen unter Slngabe ißre®
©tubiengange® unb ißrer bisherigen Setßätigung bi® zum 11. ©ept.
1899 bem Sorftanbe be® Saubepartement®, iperrn fftegierungSrat
3oßifofer in @t. ©allen, feßriftlicß einzureichen.

t0eftfd)ttidjerif<tKO ©ceßuifiim in Biel. SJiit Slntritt auf
1. Oftober roirb infolge Seförberung be® bisherigen ©telleninßabers
bie ycßrftelle für eleftrifcße SKoniierung unb elementare ©lcftro=
teeßnif zur Söieberbefeßung auSgefeßiieben. Untcrricßt beutfeß unb
franzöfifeß. Slnmelbungen mit SefäßigungSnaeßtoeifen finb bis zum
12. ©eptember bem ipräfibenten ber Slnfficßtsfommiffion, 3- ipofniann=
SJÎoll, einzureichen.
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Auf Frage 478. Gewünschte Schwimmerventile, besonders von
1" aufwärts, können wir Ihnen in bester Ausführung liefern. I.
Walthcr u. Cie., technisches Geschäft, Zürich I, Usteristraße 1.

Auf Frage 478. Wir fertigen fragliche Schwimmervcntile und
sind nach Bekanntgabe Ihrer Adresse gerne zur Offertestellung bereit.
Armaturenfabrik Zürich.

Auf Frage 47^. Verlangte Schwimmcrventile sind bei mir zu
zu haben, bis und über 15 Atm. Druck aushaltend, in vorzüglicher
Konstruktion, und wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.
C.Weber, Montreux.

Auf Frage 480. Wenden Sie sich gefl. an Stämpfli'sches Bau-
geschält in Zäziwyl (Bern).

Auf Frage 48V. Wenden Sie sich an Schwarzwald u. Kälin
in Frauenfeld, welche Ihnen billigste Offerte unterbreiten werden.

Submissions-Anzeiger.
Die Schreinerarbeiten zum Primarschulhaus im Bühl

Zürich III. Die bezüglichen Pläne liegen im Hochbauamt I (Post-
gebäude) zur Einsicht auf, wo auch die gedruckten Vorausmaße samt
Uebernahmsbedingungen bezogen werden können. Berügl. Offerten
sind verschlossen mit der Aufschrift „Primarschulhaus Bühl" versehen
bis zum 4. September, abends 6 Uhr, an den Vorstand des Bau-
Wesens I, Stadthaus, einzusenden.

Die Schreiner, Glaser-, Schlaffer-, Parkett. Gipser-
und Male,arbeiten zum neuen Amthansbau ia Bern Devise
sn blano können auf dem Kantonsbauamt in Bern erhoben werden,
woselbst auch die Pläne und das Bedingnisheft zur Einsicht aufliegen.
Bewerber haben die Devise mit den Einheitspreisen und der Auf-
schritt „Angebot für Amthausbau in Bern" versehen bis 15. Sept.
der Baudirektion des Kantons Bern postfrei und verschlossen einzureichen.

Erstellung eines Kupferdches auf dem Kirchturm in
Grüuinge«. Prciseingabenformulare und Bedingungen sind beim
kantonalen Hochbauamt, untere Zäune 2, Zimmer Nr. 3, Zürich, ein-
zusehen beziehungsweise zu beziehen. Schriftliche Offerten, verschlossen
und mit der Aufschrift „Kirchturm Grüningcn", bis 9. Sept. an die
Direktion der öffentlichen Bauten in Zürich.

Drainage Emdrach Das Graben der Leitungen und Legen
der Röhren im Drainagegebiet der Kränzen- und Wolfbüchlenwiesen.
Die Pläne und Accordbedingungen können bei Friedensrichter Jb.
Schwarz eingesehen werden uns sind auch bei ihm die Eingaben
schriftlich bis 10. Sept. zu machen.

Die Kirchgemeiude Rümlang schreibt die Erstellung der
Vier Zifferblätter am Kirchturm zur Konkurrenz ans. Nähere
Auskunft erteilt Psr. Bremi in Rümlang. Eingaben sind bis zum
9. September einzureichen.

Aargauisches Zeughaus. Lieferung von Militärausrüstungs-
gegenständen pro 1900:

80 Tornister Nr. I 1

1100 „ „ II ^ Modell 1896 97.
200 „ „ III s

1570 Brotsäckc, Modell 1896 97.
1180 Einzclkochgeschirre, „ 1896/97.

50 do. für Kavallerie.
1700 Feldflaschen, Modell 1896-97.
240 Tornister „ 1875/98.
120 Einzelkochgeschirre ì Ordonnanz
400 Kamellen / °"er Ordonnanz.

1000 Feldmützen mit Schirm, Modell 1898.
Die Muster können auf dem Bureau des Zeughausdirektors ein-

gesehen werden und die Anmeldungen haben bis den 16. September
zu erfolgen.

Die Kirchgemeiude Bollingeu bei Uznach eröffnet über die
Erstellung neuer Fenster für 18 Kreuzstücke des Pfarrhauses
freie Konkurrenz. Offerten nimmt bis 4. September entgegen der
Kirchenpräsident Bapt. Huggenmatter. Daselbst können auch die nähern
Bedingungen eingesehen werden.

Die Käsereigevofsenschaft Herolfingen bei Gysenstein (Bern)
gedenkt eine „Wasseranke" erstellen zu lassen und schreibt die daherigen
Arbeiten, wie die Erstellung der Wasserleitung aus eisernen Rühren,
ca. 160 Meter, Erstellung einer Turbine und eines Turbinenhäuschens
Zc. zur freien Konkurrenz aus. Ucbernahmsofferten mit Preisangabe
nimmt bis 23. September entgegen der Präsident der Gesellschaft,
Chr. Blaser in Herolfingen, bei welchem weitere Auskunft erhältlich ist.

Für Cementer. Die Dorsschast Herolfingen bei Gysenstein
ist Vorhabens, ihren großen Feuerweiher betonieren zu lassen.
Anmeldungen für Uebernahme dieser Arbeit, begleitet von Preisofferten,
nimmt entgegen bis 23. September der Dorfpräsident Christ. Blaser
in Herolfingen, welcher auch zu weiterer Auskunfterteilung bereit ist.

Erd, Maurer- und Cementarbeiten für den Ausbau der
Goldach Korrektion im Betrage von Fr. 40,000. Die bezüglichen
Pläne und Bauvorschriften können auf dem Straßen- und Bau-
département des Kts. Thurgau in Frauenfeld eingesehen werden, wo-
selbst auch Uebernahmsofferten bis 8. Sept. abzugeben sind.

Die Pfähl-, Maurer. êteinhauer- und Cemeutarbeite«
zum Neubau von Ichweinestillungen im Schlachthause zu Biel.

Pläne, Bedingungen und Vorausmaße können auf dem Stadtbau-
amte eingesehen werden und nimmt versiegelte Offerten bis 6. Sept.
entgegen das Stadtbauamt Biel.

Die Erd-, Maurer-, Zimmer-, Steinhauer, Gipfer-,
Speugler- und Dachdeckerarbeiten, sowie die Granit- und
Eiseuliefcrange« für ein Geschäftshaus und eine Fabrikbaute
in Grenche» Bedingungen und Pläne sind aufgelegt bei Architekt
F. Huwyler-Boller, Göthestraße 12, Zürich I, und bei A. Niederhäuser,
Papierwarenfabrik, Grenchen. Eingabefrist 10. Sept.

Sämtliche Bauarbeiten für die Erstellung eines Ge-
bäudes zur Aufnahme von Dampfkessel, Stsdtuhreu, Stadt-
druckregler îc. in der Gasanstalt Biel. Pläne, Vorausmaße
und Bedingungen liegen auf dem Stadtbauamte zur Einsicht auf und
sind Angebote für die Uebernahme der Arbeiten versiegelt und mit
entsprechender Aufschrift versehen bis Montag den 4. September ein-
zusenden, an das Stadtbauamt Biel.

Erstellung eines Neubaues (Wohnhaus und Scheune) auf
Baustelle (Kreuzstraße Wäldi), die dazu ersorderlichen Erd-, Zimmer-
manns-, Maurer-, Steinhauer-, Schreiner-, Glaser-, Gipser-, Spengler-,
Schlosser- und Dachdeckerarbciten. Eingabefrist 2. September. Pläne
und Baubeschriebe liegen zur Einsicht auf bei I. Wahrcnberger zum
Löwen in Wigoltingen.

Wasserversorgung Aarau. 1. Lieferung von ca. 17,000 m
Leituugsröhren 2. Erstellung eines Reservoirs von 1000 in»
Inhalt. Pläne und Bedingungen liegen bei Stadtingenieur Salis
zur Einsicht auf. Offerten sind schriftlich und verschlossen mit der
Aufschrift „Wasserversorgung Aarau" dem Stadtingenieur bis 15. Sept.
einzusenden.

Wohnhausneuban au der Ichulhausftraste in Buchs
(St. Gallen). Erd- und Maurer-, Zimmer-, Schreiner- (Thüren,
Läden, Täfel), Flaschner-, Glaser-, Schlosser- und Hafnerarbeiten
«Lieferung und Versetzung von zwei Feuerwerken). Plan und Bau-
beschrieb liegen bei I. Senn, Postangestellter in Buchs, auf. Der Bau
ist im Frühjahr 1900 fertig zu erstellen. Offerten im Pauschalbetrag
über den ganzen Bau oder die einzelnen Arbeiten getrennt nimmt
derselbe bis Ende September entgegen.

Umbau des alten Schulhauses in Seimiswyl (Kt. Bern).
Maurer-, Cement-, Zimmermanns- und Schreinerarbeiten. Plan und
Kostenvoranschlag liegen auf bei Fritz Leuenberger, Bnutechniker im
Eichholz, woselbst auch weitere Auskunft erteilt wird. Uebernahms-
offeriert für die einzelnen Arbeitsgattnngen oder on bloo können am
gleichen Ort bis 2. September schriftlich eingereicht werden.

Neubau der Pauluskirche iu Basel. Verschiedene Eisen-
koustruktionsarbeiteu sind zu vergeben. Vorschriften und Pläne
im Baubureau (Therwilerstraße) zu beziehen. Eingabetermin: Mon-
tag den 4. September, nachmittags 2 Uhr, an das Baudepartemevt.

Städtische Straßenbahn Zürich (Umbau der Pferdebahn).
Lieferung von 4 Laufkrähucn und l Warcuaufzug für die

zu erstellende Hauptreparnturwcrkstätte und die Erweiterung der Kraft-
station Burgwics. Die Lieferungsbedingungen und Dispositions-
Zeichnungen können auf dem Baubureau der städtischen Straßenbahn,
Hufgasse 7, 2. Etage, eingesehen bezw. bezogen werden. Angebote
find schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift „Umbau der Pferde-
bahn, Hebezeuge" bis 18. September, abends 6 Uhr, an den Vorstand
des Bauwesens II, Herrn Stadtrat Lutz, im Stadthaus, einzureichen.

Wasserversorgung Ottikou bei Effretikou Liefern und
Legen von 280 Metern gußeisernen WafferleituugSröhren von
75 mm Lichtweite. Offerten mit Preisangabe sind bis 10. September
verschlossen unter der Aufschrift „Wasserleitung Ottikon" an Herrn
Civilpräsident Gottfr. Weilenmann in Ottikon-Effretikon zu richten,
woselbst auch jede nähere Auskunft erteilt wird.

Straßenbau Ho ckfuhreukreuz - Gober in Doppleschwand
(Luzern). Länge 1284 Meter, Breite 3 Meter, teilweise mit Stein-
bett. Die näheren Bedingungen können auf der Gemeinderatskanzlei
eingesehen werden. Uebernahmsofferten mit der Aufschrift „Straßen-
bau" sind schriftlich bis zum 10. September an die Gemeinderats-
kanzlei einzusenden.

Stellenausfchreibungen.
Die durch Todesfall erledigte Stelle des Stellvertreters des

Ober J -genieurS für die Rhciu-Korrektioa wird im Auttrage
des Regierungsrates zur freien Bewerbung ausgeschrieben. Befähigte
Bewerber werden eingeladen, ihre Anmeldungen unter Angabe ihres
Studienganges und ihrer bisherigen Bethätigung bis zum 11. Sept.
1899 dem Vorstande des Baudepartements, Herrn Rcgierungsrat
Zollikofer in St. Gallen, schriftlich einzureichen.

Westschweizerischcs Technikum in Biel. Mit Antritt auf
1. Oktober wird infolge Beförderung des bisherigen StelleninHabers
die Lehrstelle für elektrische Montierung und elementare Elcktro-
technik zur Wiederbesetzung ausgeschrieben. Unterricht deutsch und
französisch. Anmeldungen mit Befähigungsnachweisen sind bis zum
12. September dem Präsidenten der Aussichtskommission, I. Hofniann-
Moll, einzureichen.
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